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| Inte llig enz N latt er 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial-Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗okale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


NO. 296. Montag, den 


18. December, 1848 


kane a Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. December 1848. 1 
Herr Kaufmann Ernſt aus Königsberg, Herr Baron v. Schmallenſee aus 
Gr. Pagelau, Herr Strand⸗Juſpektor Goͤrgens aus Stutthoff, log. im Engliſchen 
Hauſe. Herr Wirthſchafts-Jnſpektor Bade aus Tilſit, Herr Gutsbeſitzer Töhim 
aus Tiegenhof, Herr Kaufmann Neumann aus Memel, log. im Deutſchen Hauſe. 
Herr Gutsbeſitzer M. v. Zelewski aus Czernikau, log. in Schmelzers Hotel. 
Herr Gutsbeſitzer Reuper aus Strippau, Herr Juſtiz Commiſſarius Valois, die 
Herren Kaufleute Preuß ſenior und junior aus Dirſchau, Borhard, Lachmans ki 
und Madame Borchard aus Pr. Stargard, log. im Hotel de Thorn. 
— ——ñ — ——— — 


e n eee 
1. Heut' werden die ausgeſchriebenen Zeitungs-Rechnungen pro iſtes Quar- 


tal k. J. ausgegeben Schleunige Bezahlung iſt dringend nothwendig, 
damit die Zeitungen, die Jeder zu haben wünſcht, rechtzeitig beſchafft werden 
können. 1% 
Danzig, am 18° December 1838. 

Ober⸗Poſt⸗Amt. 
2 Den Inhabern der bis einſchließlich No. 280. von uns ausgeſtellten 
Empfangsbeſcheinigungen über die als freiwillige Beiträge zur Beſtreifung des 
Staatsbedacfs eingelieferten Gold- und Silberſachen machen wir hierdurch bekannt, 
daß die bezüglichen Werthbeſcheinignngen des Königlichen Haupt⸗Münz⸗Comtoirs 
zu Berlin eingegangen ſind, und gegen Rückgabe unſerer Beſcheinigungen bei der⸗ 
jenigen Kaſſe, bei welcher die Einlieferung ſtattgefunden hat, in Empfang genom⸗ 
mem werden können. Zugleich machen wir auf den § 5. der Miniſterialbekannt⸗ 
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machung v * April c. (Extra-Beilage zum Anttsblats Ro. 19.) agufmerkſam, 
wonach f een Summen der Münzſcheine durch Nach⸗ 
iablung auf einen durch zehn theilbaren verzinslichen Betrag zu ergänzen. 
Danzig, den 15. Dezember 1848. n * 
Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 
3 Der Arbeitsmann Friedrich Kneller und die Albertine Henriette Mielke 
letztere im Beiſtande ihres Vaters des früheren Lehrers Andreas Mielke, alle aus 
Kladan, haben im Vertrage vom J. d. M. für ihre einzugehende Ehe die Gemein. 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes aufgefchloffen, und dem Vermögen der 
Ehefrau, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens beigelegt. f 
Dirſchau, deu 9. November 1848. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
4. Der Dienſtknecht Johann Bober und die unverehelichte Franziska Komen⸗ 
towska hieſelbſt, haben für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Exwerbes ausgeſchloſſen. b oe ’ — 
Pußzig, den 30. November 1848. 2 
oönigl. Land- und Stadtgerichts⸗Commiſſion. — 
5 Von geftern lis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 6 Perſonen 
angemeldet worden, worunter 2 vom Militair, und als geſtorben 5, einſchließlich 
1 vom Militair. Im Ganzen find bis heute als erkrankt gemeldet 1231, u. da 
von geſtorben 656. 
Danzig, den 16. Dezember 1848. 0 
Der Polizei:Präfident. 
set v. Clauſewitz. 
6. Aus dem Königl. Ferſtrevier Alt Chriſtburg am floͤßbaren Geſerichſee bele⸗ 
gen, ſollen 2350 Stück kieferne Handels bölzer verkauft werden, und ſteht hierzu 
ein Licitationstermin auf 5 
deen 5. Januar 1849, Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, og 
im Geſchäftslokale der unterzeichneten Oberförſterei an, wozu Kaufluſtige m. d. Be⸗ 
merken eingeladen werden, daß der meifibietend Gebliebene im Termin eine Cau- 
tion von 1 Rthlr. für jedes erſtandene Stück Holz bei der hieſigen Revier-Forſt⸗ 
Kaſſe zu deponiren hat, und daß die übrigen, im Termin bekannt zu machenden 
Bedingungen, auch vor gemſelben hier eingeſehen werden können. 
Alt Chriſtburg b. Pr. Mark im Regierungsbez. Königsberg, am 10. Dezemb. 1848 
Königliche Oberförfterer. 
A VE RTIS S V MENT. 
7. Zum Verkauf mehrerer alten Valken, Dielen und Kreuzhölzer, ſteht auf 
5 Dienſtag, den 19. d. M., Nachmittags 2 Uhr, 1 
Termin auf der Kampe, dicht bei der Fähre vom Alten Schloß an, wozu Kauf⸗ 
luſtige einladen irre der Stadt-Baurath Zernecke. 
PN eee TE ER 
3. Geſtern Abend entriß uns der Tod unſere gute Mutter u. Schwiegermutter 


— 


— — 


Frau Barbara Reugta verw. Töpfermeiſter Möller geb. Herfart in ihrem 72ften 
Lebensjahre. Danzig, den 16: December 18133 m Schumann und Frau. 


Y. Nach kurzem aber hartem Kampfe ſtarb geſtern Nacht 212 Uhr 

unſere liebe Gattin, Mutter, Schweſter, Schwägerin und Tante 

N Mathilde Borſchke geb. Luke, N 

in ihrem 3i1ſten Lebensjahre an der Cholera Dieſe Anzeige allen Fieunden 

und Bekannten ſtatt beſenderer Meldung mit der Bitte, uuſerem tiefen 

Schmerz eine ſtille Theilnahme zu ſchenken. 29 
Danzig, den 16. December 1848. 1821 Die Hinterbliebenen. 


10. Den a 15 erfolgten ſanften Tod ihrer guten Mutter Nabel, Plathen geb. 
Vincke, in ihrem 90ſten Lebensjahre, zeigen tief betrübt an die Hinterbliebenen. 


11. Heute Mittag entriß mir der Tod meine geliebte Tochter Marie im Al⸗ 
ter von 91% Jahren, welches ich Freunden und Bekannten hiedurch anzeige. 
Danzig, den 16. December 1848. A Fleischer. 


lter ariſche Anzeige. 
712. Bei er Anhuth, Laugenmarkt 432., iſt eingegangen : 
Der Gratulant zum neuen Jahre, oder Sammlung von zweckmäßigen Reu⸗ 
jahrswünſchen, für Kinder an Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten, Lehrer, Wohl 
thäter und andere Perſonen. Geſammelt und herausgegeben von einem Lehrer. 
Geh. Preis 725 Sgr. x 
2 31 8 
13. In L. G. Homann's Kunft u. Buchhandlung, 
Jopengaſſe 598., ging To eben ein: y 
„Der Barrikadenheld“ 3 
ein neues höchſt intereffantes Würfelſpiel. Preis 127 Sgr., welches der Jugend 
eine willkommene Weihnachtsgabe fein wird.“ 
Ferner iſt in obiger Buchhandlung zu haben: 


f „Verfaſſungs⸗Urkunde“ | 

für den Preußischen, Staat. 8vo: geheftet, Preis 1 Sgr. 6 Pf. f 
4 Zur puͤnktlichen Beſorgung von Monatsblaͤt⸗ 
tern, agesblasten, ſowie uberhaupt von Zeitſchriften 
in allen Sprachen, empfiehlt ſich die Kunſt⸗ und Buchhandlung von 

ELITE 0-2 Homann, Jopengaſſe 598. 
e dee Er 
15. Neugarten oder vor dem hohen Thore wird eine Wohnung geſucht, beſte⸗ 


hend aus 5 bis 6 Zimmern, Küche, Boden, Keller und wo möglich Garten. Ver⸗ 
fiegelte Adreſſen unter, A. F. a Danzig werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 
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e a inkauf. 
3 Für Brillanten, Perlen, Gold, Silber, Uhren, Medaillen und Pfand⸗ 
* ſcheine zahlt die höchſten Preiſe e 
M. H. Roſenſtein, Jehannisgaſſe 1373. in der Leihanſtalt 3% 
Wen een nem 
. Im Namen unſrer armen kleinen Pfleglinge, die in ihrem, von 
Roth und Mangel getruͤbten, Jugendleben keinen fo glücklichen Tag, als den der 
fröhlichen Weihnachtsſpende kennen, wenden wir uns aufs Neue an die edlen 
wohlwollenden Herzen, die eine ſolche Freude mitzuem finden wiſſen und daher auch 
gerne bereit find, ſie den armen Kindern freundlich ſt zuzuwenden, denen das, meiſtens 
ſo leiden volle, elterliche Haus ſie nicht zu bereiten vermag. Wir bitten Sie ver⸗ 
traucnsvell, uns für dieſen wohllhaͤtigen Zweck durch gefaͤllige Zuſend ungen von Eß⸗ 
waaren, Spielſachen, Kleidungsſtuͤcken (oder dazu brauchbaren Materialien) und Geld⸗ 
ſpenden, welche Heil Geiſt⸗G. Nr. 961 und zweit. Damm Rr. 1287. mit dem herz⸗ 
lichſten Danke angenommen werden, mit gewohnter Güte zu Hilfe zu kommen, und 
es dann (worüber wir das Nähere noch anzeigen werden) theilnehmend mit anzuſehen, 
wie glücklich Sie unfre Kleinen dadurch gemacht haben. 
8 | Die Vorſteher der hiefigen Klein⸗Kinder-Bewahranſtalten. 
Loͤſchin. Hennings. Hepner. Kliewer. 


18. Die Preussische National- Versicherungs- 
| Gesellschaft zu Stettin, 


gegriindet auf ein Capital von 

Drei Millionen Thalern, 
empfehle ich zur Vebermahme von Versicheru ngen gegen Feu- 
ers; zefa hr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Schiffe in Win-: 


ter Age, Holzläger und Waaren aller Art. Ich bin in den Stand gesetzt 
die billigsten Prämien.zu berechnen, und die betreffenden Policen sogleich 
zu vollziehen. Die Haupt-Agentur, 
A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. 

19. Veeranlaßt durch Eine Wohllöbl. Armen⸗Kommiſſion haben die Herren 
Materlalhändler Freiberg, Witting, Schirnick, Martens, Vihn und Will, eine Ins 
terſtützungs. Summe zuſammengelegt, welche von dem unterzeichneten Vorſteher an 
die dürftigſten Armen des 21. und 22. Bezirkes zu Weihnachten vertheilt werden 
wird, wogegen die ſonſt üblichen Weihnachts⸗Geſchenke an die Kunden dieſer 
Herren ausbleiben werden und welches die Bewohner dieſer Bezirke zu berückſich⸗ 
tigen belieben wollen. F. A. Herrmann, 

Danzig, den 1. Dezemb. 1847, 3: Z. Armen⸗Vorſteher d. 21. u. 22. Bez 


20. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends, 


en“ 
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21. Den reſp. Herren Schäferei-Beſitzern ermangele ich nicht, hiermit die er⸗ 
gebene Anzeige zu machen, daß ich im Monat März k. J. zur Claſſifizirung der 
Schaafherden die dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde mich dieſem 
Geſchäfte unter denſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, 
nämlich: * 
für ganze Heerden a 1 Rtl pro 100 Stück, und für Mutterſchaafe und Jähr⸗ 
tinge a 1 Rt. 10 Sgr. pro 100 Stück, Be 
unterziehen. Auch theile ich wenn es die Herren Schaafzüchter wünſchen, die 
Mutterheerden nämlich wie gezüchtet werden ſdll, ein, und welche Sorte Vöcke 
zu jeder Mutterheerde paſſend und brauchbar. ift. g ' 75 
„Diejenigen Herren, welche auf dieſe meine Offerte refleftiren, und mir noch 
nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, bitte ich hoͤflichſt, mich in 
Zeiten, unter der unten bezeichneten Adreſſe hiermit zu beehten um meine Reiſe⸗ 
Route danach einrichten zu konnen. Gleichzeitig empfehle ich mich bei meiner 
Renntniß der vorzüglichſten Schaͤfereien in Weſtpreußen und Pommern, wie früher, 
auch zu Auftraͤgen auf jede Gattung von Schaafboͤcken und Mutterſchaafen, und 
verſichere ſowohl bei deren Ankauf als Verkauf die reelſte und prompteſte Bedie⸗ 
nung. Aufträge an mich übernimmt in Danzig der Kaufmann Herr F. Schöne⸗ 


manu. E C. Pauſch, 
BVerlin, den 4. Dezember 1848. Kaiſer Straße No. 43. 
2 Nachdem es durch den Zutritt neuer Aectionairs an die Stelle der vers 


ſtorbenen oder ſonſt ausgeſchiedenen Stifter des hieſigen Sparkaſſen Vereins, mög⸗ 
lich geworden, einen Wechſel in der Direktion eintreten zu laſſen, ſind für das 
nächſte Jahr die Herren Kommerzienrarh Tennſtädt, C. R. v. Frantztus, J W. 
Otto, C. H. Bulke und L. Goldſchmidt jr. als Direktoren, die Herren C. G. Kloſe 
und Th. Rodenacker aber als Stellvertreter erwählt, welche vom 2. Jannar 1849 
ab die Verwaltung übernehmen, auch wie es bisher geſchehen, in der Zeit vom 
10 bis 31. Januar die Zinſenzahlung an diejenigen Deponenten leiſten werden, 
welche ſolche zu erheben wünſchen. Die Anzeige über die Verlegung des Geſchäfts⸗ 
Bureaus, bleibt noch vorbehalten und werden bis einſchließlich den 31. d. Mis. 
alle Angelegenheiten von der unterzeichneten Direktion in dem bis dahin geöffne⸗ 
ten Lokale, Langgaſſe No. 525., beſorgt— 5 

Danzig, den 15. Dezember 1848. 

Die Direktion der Danziger Sparkaſſe. 
v. Weickhmann. C. R. v. Frantzius. Dodenhoff. 8 

In Bezug auf die vorſtehende Bekanntmachung, verbinde ich meinen aufs 
richtigſten Dank für das mir während meiner vieljährigen Kaſſenverwaltung, auch 
unter. den ſchwierigſten Verhällniſſen, geſchenkte perſoͤnliche Vertrauen mit der 
freundlichen Bitte, alle etwanigen Prolongationen der ausgeliehenen Kapitalien, 
fo wie die Berichtigung der davon zu zahlenden Zinſen bis zum 31. dieſes Mts. 
veranlaſſen zu wollen, da ich dem dann antretenden Herrn Kaſſenverwalter das 
gefammte Rechnungsweſen in der völligſten Ordnung zu überliefern wünſche. 

Dodenhoff. 
23. 100 Rehlr. gegen doppelte Sicherheit werden auf Wechſel geſucht. Selbſt⸗ 
darleiher werden erſucht, ihre Adreſſe unter A. 12. im Intellig.-Comtoir einzur. 


ORTELESELESLEPRGEGERNN zee ug 
ater⸗ zeige. ö 
2% Montag, den 16 D. Diavolo. Kom. Oper in 3 Akten! Er 
2% Dienſtag, den 19. D. Don Carlos. (Herr Härting: ar rn 5 
i F. en 6e. 
157777 ĩ ̃⁵² ( ⁵²⁵ V 
25. Der Einhorn Speicher, welcher 500 Lasten schüttet, ist sogleich 
. oder theilweise zu vermiethen. Die Bedingungen sind im Comtoir der 
rren Gebrüder Baum, Langgasse 398. zu erfahren 
Kunst-Ausstellung im Saale des grünen Thors. 5 
Die Ausstellung ist in den Wochentageu von 10 bis 4 Uhr, Sonntags 
von II bis 4 Uhr geöffnet. Eintrittspreis 5 Sgr Catalog 5 Sgr. 
N Der Vorstand des Kunst-Vereins. 


John Simpson . J. S Stoddart. 
27. Der conſtitutionelle Verein 


kommt Dienſtag, den 19. d. M, Abends 6 Uhr, zuſammen. Tagesordnung: An 
trag wegen Bildung von Zweigvereinen, die Verfaſſung, Wahl des Vorſtandes 
a d Der Vorſtand. 

28. Ein tüchtiger Cigarren Arbeiter oder eine Cigarren-Arbeiterin findet ſe⸗ 
fort immerwährende Beſchaͤftigung, wok zu erfragen Holzgaſſe 16: bei Frau Steu⸗ 
er⸗Rendant Lehmann, 5 i 
29 Am 11. Oktober it mir ein brauner Hund ohne Schwanz u. am m Debr. 
ein großer ſchwarzer Hund mit langem Schwanze adhänden gekommen. Mer mir 
zu dem Wiederbeſitz derſelben verhilft, dem will ich auch gerne die gewünſchte 
angemeſſene Belohnung geben. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. j 

8 C. W. Bonk, Tobiasgaſſe Ne. 150. 
30. Ein nahe bei Danzig geleg. herrſchaftliches Etabliſſement mit 26 Morg. 
I Land und einem ſehr großen Garten, iſt billig zu verkaufen. Näheres Breit. 
gaſſe No. 1159, eine Treppe. 5 
31. Capitalien verſchied. Größe zu beſtätigen, mehrere Schank⸗ und Nahrungs⸗ 
häuſer bei 500 rtl. Anzahlung zu verkaufen. Commiſſlonair E. Vach, Röperg. 473. 
32. Ein Handlungsgehilfe (Materialgeſchäft) von auswärts. ſucht ſogleich e. 
ähnliche Stelle. Näheres Todtengaſſenecke bei Herrn Kaufmann Löttcker. 
3 Bei Gelegenheit der eröffneten Kunſtausſtellung werden, als paſſende und 
angenehme Lectüre, die in der Gerhardſchen Buchhandlung erſchienenen: 

f »Erinuerungsblaͤtter von Louiſe von Duisburg. 
Dem Publikum beſtens empfohlen, da das Büchlein ſich außerdem zur freund⸗ 

lichen Weihnachtsgabe eignet. i 

0 e 
34. Jopeng. 742. iſt vom . April k. J. die Saalgelegenhelt, beſtehend in 4 
Zimmern, Küche, Kammer und Kellergelaß zu vermiethen. 


35. Jopeug 742. iſt ein Zimmer und Kabinet, parterre, gleich zu, vermieth. 


—.— * 
7 — 
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36. Eine fr. Wohnung, beit, aus 4 Stuben, 2 Küchen, 2 Seitenftuben, Keller, 
Boden, u. allen Vequemlichkeiten iſt zu Oſtern Pon genpfuhl 380 zu vermiethen. 
37. Eine Unterwohnung für Tiſchler oder Böttcher wie auch ſonſt für jeden 
andern geeignet iſt Eimermacherhof Große Gaſſe 1726. v. 1. Januar zu beziehen. 


38. Langgaſſe 407. iſt die zweite Etage billig zu vermiethen. 


39 Fleiſchergaſſe 133, iſt die zweite Etage zu vermiethen. 

40. Fleiſchergaſſe Hotel de Verlin ſind meublirte Wohnungen zu vermiethen. 
41. Breitg, 1237. ſind Zimmer mit Meubelu w. es gewünſcht. wı a. m Bel. 
42. 2. Damm 1279. find in der Belle⸗Etage 2 auſtänd. meubl. Zimmer mit 


Bed ientenſtube und Holzgelaß an ruhige Bewohner ſogl zu vermiethen. 
Au ct i o n eher 
43. Eine Lebensverſicherungs⸗Police über 2000 rtl. der Bank zu Gotha, wer⸗ 
de ich in meinem Bureau g 
Donnerſtag, den 21. Dezember ., Mittags 12 Ubr, 
oͤffentlich verſteigern. Der Zuſchlag erfolgt jedenfalls. DR 
* J. T. Engelhard, Auktionator. 
ä ————— — — FE 
Sachen zu verkaufen in Oanz ig. 75 
Mobilia oder bewegliche Sachen. N 


eee 
S 44. Marzipan: Verkauf. \ 
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich auch zu 
dieſem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit den verſchiedenſten Sorten Mar⸗ 
I zipan: als Figuren-, Rand-, Satz⸗Marzipan, Confect, gebr. Mandeln, Ma⸗ 
3 faronen, Venbons, Zuckernüſſen ꝛc. in groͤßt. Aus wahl verſehen bin. Ich ent⸗ 
5 


bafte mich jedes Lobes; da ich vorausſetze, daß ein geehrtes Publikum von 

der Reellität meiner Waare überzeugt iſt, und bitte um recht zahlreichen 

Beſuch. C. L. G. Gierke, 

f 5 Kchlenmarft No. 2045. neben dem Schauſpielhauſe. 
es eihnac Dprfomppop ooh 


45. Als 2 eihnachtogeſchenk empfiehlt zu billigen Preifen: 


Alle Een Schultorniſter u. Mappen für Knaben und 
Maͤdchen, Bücherriemen, Knabengürtel, Schlittſchuhriemen ꝛc. Auch wer⸗ 
den geſtickte Damen: U. Reiſetaſchen, wie auch Teppiche auf das 


ſauberſte angefertegt von B. Bruhn, Sattler, Breitgaſſe 1234.33. 

ERDE SE TERE LESE 1 SLERERERERE SERET 0b 
46. Als paſſende Weihnachtsgaben empfiehlt: couleurte Seidenſtoffe in Reſten, 
Gummiſchuhe mit u ohne Sohlen, engliſche Geſundheitshemden und Jacken in 
allen Größen, Caſtor Damenſtrümpfe u. mehre andere Wollſachen zu billigſten 
feſten Preiſen F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. 

* NE NR unn 
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47. Echt engliſches Macaſſar-Oel in Flacens a 5 Sgt. 
bekanntlich das bewährteſte Mittel den Haarwuchs mächtig zu befördern, und 
demſelben den ſchönſten Glanz zu ertheilen, empfiehlt E E. Zingler. 
48. Zum bevorſtehenden Feſte empfehle ich mein Moden, Manufa tur: und 
Seiden Waaren⸗Lager in brillanteſter Auswahl und zu den billigſten Preiſen. 
Beſonders mache auf verſchiedene im Preiſe zurückgeſetzte Artikel als: 

Plaids, Mouſelin de lains, Foulards- Roben, Umſchlagetücher u. a. in aufmerk⸗ 


*. ? 4 R ; f Pr * 
fein, die ſich zu billigen Weihnachtsgeſchenken eignen. E. Loͤwenſtein, 
un Langgaſſe No. 396. 
49. Damen-Maͤntel und Bournouſſe in Wolle und Seide & in den neueſten 
Sagons find vorräthig, und wird jede Beſtellung auf's promptefie und reellfte 
ausgeführt bei N E. Loͤwenſtein f 
Langgaſſe No. 396, 
777FFFFCCFCCCCCCCTCTCCCCC00C0CC000b RN 
35 50 Die noch vorräthigen Putzwaaren verkaufe ich zu nachſtehenden % 
* billigen Preiſen: couleurte Crepp's, Gaze d’Fres und Blonden, Nett a 5 3. 
38 ſgr., d. Ell. gefertigte Hüte von 20 ſgr. — 1,3 rtl., Hauben a 15 for., 
3% Federn . St. 5 ſgr., Haubenzeug von 23 — 10 ſgr. d. E., ſchwarzen und 
* weißen Blondentüll von 1 — 6 pf d. E., engliſche Spitzen in weiß und 
3% ſchwarz von 6 pf. — 2 fan, d. €. Hutdeckel Otzd. 5 fgr., Siefplatten 15 
3% ſgr. d. Otzd., große St. Valletten Afgr , Baſtband in verſchiedenen Brei⸗ 
K ten, weiße Herren Chemiſetts von dem feinſten Baſtard und ſauber gefertigt 
von 5 — 73.191. d. St Der Eingang zum Laden iſt Langgaſſe 375. 
* Thüre rechter Hand. 1 5 M. J. Cohn. 
n ee e k 
51. Wirklich billiger Verkauf! 
Zu Weihnachtsgeſchenken eignend empf. w. 8 Ellen 
/ br. ſeid. Camlott in allen Farben (der 15 far. 
p. Elle gek. hat) zum Kleide, 1 P. Strümpfe und 1 P. Haudſchuhe zuſ. 
2 10 
fuͤr 60 ſgr. „ferner 10 Ellen ſchott Camlott, 1 Tuch, 1 P. Strümpfe und 
1 P. Handſchuhe fuͤr 30 ſgr., außerdem empf. wir ſämmtl. Manufaktur: 
Baaren um der Neuj. zu raͤum. zu auffall. bill. Preiſ. 


als: waſchächte Kattune von 2 jar. ab, gebl. Neſſel 23, ungebl. 2 
Schirting 23 u. 3 [g, ſeid.Camlott 6 fg, Bettdrilliche 4 u. 5 gr, Futter- u. Doppelt⸗ 
kattune in allen Farben von 1} far. ab, Plaids a 6 u. 7 ſgr., Parchende a 14, 
2. 23, 3 u. 4 fgr., wollene Unterjaden n 12 bis 23 rtl. u. * andere Artikel. 
M. Gutjahr & Co., im Frauenth. a. d angenbr. 
b Beilage. 
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F No. 296. Montag, den 18. December 184. ; 
„ en. AR an * 5 — Er > , ER Te ne Du 


ze 


Za nete genden zee dee gent 
in 1 f 75 RAW? 1 . 
En. Zu zweckmaͤßigen Weihnachks⸗Geſchenken 
25 empfiehlt die. ſchleſiſche Leinwand⸗Handlung 
„Gebrüder Schmidt, enge w., 516 2 
an gut ſortirtes Leinwand⸗Lager in Bielefelder: „ Hollaͤndi⸗ 5 
= ſcher⸗, Iriſcher, G eifenberger⸗, Boͤmiſcher⸗ „PE 
n 22 iu” : Tit 
Kreas⸗ einewand. Tiſch⸗Gedecke zu ie 3 Perſonen, Tiſch⸗ 8 
z tücher, Kaffee: und Deſſert⸗ Servietten, Handtücher, weiß und bunt leinene 
2% Schnupftächer, ſächſ. u. franz. batiſt Schnupftücher u. fo viele noch dazu = 
z eignonde Gegenſtände, als: in großer Auswahl fehr hübſche Tiſchdecken, 
2 ſeid., woll. u. baumw Hals- u. „Taſchentücher. Shawls, Scharzenzeuge, M 
2% Strümpfe u. f. w. zu den allerbilligſten u. feften Preifen. = 
JJ7GTTCCCCCCCCCTCCTCTCTCTT( ne 
eee Rinderftubt kehr Alta F 
N } a . Kir" #3 124859 
% u Weihnachts⸗Geſchenken 
empfiehlt die verſchiedenſten u. modernſten Kleiderſtoffe, wollene Umſchlage und 
Barrege⸗Tücher u. Shawls, ſeid. Schleng⸗ u. Cravatten⸗Tücher, ſchwarze Taffets 
von vorzüglichem Glanz, Olacdes u. Buckskin⸗Handſchuhe für Herren u. Damen, 
elegante und billigere Weſtenſtoffe in Sammet, Seide, Cachemit u. Pique, coul 
eid, Taſchentüſcher, cou“ u. ſchwarze Herren Halstüchet u. Shawls d und 
Seide. moderne Hetten-Hüte u. v. A. m., mit dem Bemerken, daß ich um das 
Lager möglichſt zu räumen, da ich binnen Kurzem daſſelbe nach der Langgaſſe 
verlege, die Preiſe auf das Billigſte notirt habe. en a TEN 


Herrmann Matthieſſen, Heil. Geiſtg. No. 1004. 


38 u Zum, bevorſtehenden Weihnachten of, io die 
beliebt geſtrickten Herren- und Danen⸗Shawls⸗ Reglige⸗Mützen, Chemiſets, Böfchen 
billige Kragen u. Taſchentücher Bilder⸗Broſches, Colliers eine neue Art Ohrgehan⸗ 
ge, Kinderhäubchen, Ohtenbinden, Cravatten u. Haubenbänder, Lampendeck., e. geſt. 
Bett⸗Teppich, Haark. u. Bürſt. u. m. a. A. Abigel, Goldſchmiede- u Hl. Geiſtg. Ecke. 
56. In Zucker eingelegte grüne Bohnen, Stachelbeeren, eingekochte Himbeeren, 
Pflaumenkreide d. ti 3 Sgr. empfiehjt die Victualienhandlung Tiſchlerg. No. 639, 
5 Neue gut gearbeitete hohe Kinderſt, ſ. Holzgaſſe No. 10. zu verkaufen. 


25 
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mes ee eee: 
583 Eine große Auswahl der ſchönſten und beſten Accor ions en 
monikas) erhielt ſo eben und empfiehlt ergebenſt Ferdinand Buchholz, 
7 ! F Langebrücke — 16. und Langgarten 116. 
9802.0889550<S china nnnnennneen 
59. Zu Weihnachtsgeſchenken 
empfiehlt eine große Auswahl der neueſten Stickereien auf Baktiſt, Mull u. Tüll 
in weiß und ſchwarz, als Kragen, Hauben, Schleier, Manſchelten, Taſchentücher 
und viele andre in dieſes Fach gehörigen Attikel zu wirklich auffallend billigen 
Preiſen J. J. Solms, 
Brodbänkengaſſe Ne. 656. 


60. Mit Capt. Koch empfingen wir aus Bordeaux neue Koͤnigs⸗Ka⸗ 
tharinen⸗ u. Antonie⸗Pflaumen, rothe u. weiſſe Bor⸗ 
deauxer Weintrauben, Sardinen n oe Truͤffeln „ de 


getrocknet & au naturel, eiugemachte franzoͤſiſche Fruͤchte wie Apricoſen 
Pfirſiche, Rein claude, Erdbeeren, Himbeeren ꝛc. und offeriren dieſelben billigſt. 


Hoppe & Kraatz. 
66. Um bis Donnerſtag Ä 
dem Tage der Abreiſe bie auf die Bretter zu räumen und die fi mmtlichen 
Waaren zu Gelde zu machen; ſollen dieſe ſpottbillig zu folgen⸗ 


den Preiſeu abgegeben werden: Tuche und Buückskin von 1 rtl. 8 
ſgr. bis I rtl. 25 fgr., einige Stücke Sommer⸗Buckskin à 19 fgr. (reine Wolle) 
ſchwarz. Roll-Atlas und Sammet zu Weſten, ſeid. Weiten I xel. 5 ſgr., Atlas tucher 
und Shawls Urtl. 5 fgr. Sommerhoſenzeuge 5 ſgr., ſeid. Taſchentücher 25 ſgr., 


ſchwarz ſeidene Herren-Halstücher von 20 ſgr. an 


und eine Partie Weſtenzeuge, zu billigen Wei hnachtsgeſchenken ſich eignend, weit 
unter der Hälfte des eigentlichen Werthödee eu 10 fat. 


Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, Langeumarkt 451. Treppe. 
62, Wollene und halbwollene Schlipſe und Herren Shawls, Damenſtrümpfe 
a Paar 5 Sgr., Hausmützen und ſchwarze Patent Handſchuhe für Herren, Decken⸗ 
zeuge pro Elle 23 Sgr., u. ſ. w. empfiehlt 


Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597. 
63. Schiebelampen beſter Qualitat y mir Raze 7 u. Vaſen⸗ 


kaſten empfiehlt Renns. 
64 Neue, en u. modern gearbeitete mahag. Sophas nebſt Tiſche und 


Schreibekamoden eh. zu verk. St. Catharinen Kirchenſteig 522. e. Treppe h. v. 
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Die Schirmfabrik von F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635, 
65. Fange zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reiches Lager 
von Regen⸗ und Sonnenſchirmen zu billigſten feſten Preiſen. 
rr • wVR . 590er see 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 0 
66. Das zum Particuliet Buſe'ſchen Nachlaß gehörige, im Glockenthore sub 
Servis No. 1953. gelegene Grundſtück, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienftag den 19. December d. J Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdoknmente find 
täglich bei mir einzuſehen. t m 
f J. T. Englbard, Auctionator. 


e 6 7 R 2 
% Dienſtag, den 19. Dezember d. J, Mittags 1 Uhr, 
ſoll das zum Nachlaſſe des Fräulein Johanne Cathar. Illing gehörige, Wollweber⸗ 
gaſſe sub No 1993, gelegene Grundſtück, im Artus hofe öffentlich verſteigert werden 

Daſſelbe beſteht aus einem maſſiven 3 Etagen hohen Haupthauſe in der gr. 
Wollwebergaſſe, Hofplatz, Seitengebäude u. 1 Hinterhaufe in der kl. Wollweber⸗ 
gaſſe sub No. 2007., wozu das in der kl. Wollwebergaſſe sub No. 2026. gelegene 
maſſive, 2 Etagen hohe Wohnhaus noch als Pertinenz gehört. Bedingungen und 
Beſitzdokumente find täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
68. Das den Johann und Helene Jaworskiſchen Eheleuten gehörige Erbpachts⸗ 
grumdflüc in der Vorſtadt St. Albrecht No. 13. des Hypothekenbuchs, deſſen 
Werth zu 5 Prozent capitaliſirt auf 532 rtl. 13 fgr. 4 pf. und zu 4 Prozent 
kapitaliſirt auf 731 rtl 3 fgr. 4 pf. geſchätzt iſt, foll PA er 

am 12. März 1849, Vormitfags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind im 3. Bureau des Gerichts einzuſehen. 
. Königl., Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. N 
er Nothwendiger Verkauf 1 

Das der Wittwe Maria Magdalene Sawitzki geb. Stauffenberg gehörige 
Grundſtück auf dem Steindamm No. 1. des Hypothekenbuchs abgeſchaͤtzt auf 
1018 Rthtr. 3 Sgr. 4 Pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Negiftratur einzuſehenden Taxe, ſoll R 

am 16. März 1849, Vormittags 10 Uhr, 2 
on ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
10 Königl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 
70. Nothwendiger Verkauf. 

Das der Jungfrau Franziska Detert zugehörige, auf dem Langenmarkt und 
in der Hundegaſſe No. 49. und No. 23. des Hypothekenbuchs, unter den Servis: 
Nummern 447., 448., 449, und 301. 302. gelegene und zu einem Gaſthauſe nn 
ter dem Namen „Hotel du Nord“ eingerichtete Grundſtück, abgeſchätzt auf 
108,442 Rtl. 18 Sgr. 4 Pf zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingun⸗ 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
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2᷑2. März 1849, Vormittags 11 uhr. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. . 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung 

der Präkloſton ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 2 
FETT. Land, und Stadtgericht zu Danzig. 922 
71. Nothwendiger Verkauf. f 

Das zum Nachlaſſe des Rentier Gottlieb Bernhard Lucht gehörige, auf der 
Vorſtadt in der Sandgrube sub Non 43. des Hypothekenbuches und No. 466. der 
Servisanlage gelegene, anf 4280 rtl. geſchätzte Grundſtück foll 

In 3 am 30. Januar 1849, Vormittags 11 Uhr, n 
an ordentlicher Gerichtsſtelle zum Zweck der Auseinanderſetzung der Miteigenthü⸗ 
mer in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein 
find im Zten Bureau des Gerichts einzuſehen. Alle unbekannten Realprätenden⸗ 
ten werden zur Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. * 
2 Königl. Land- u. Stadtgericht zu Danzig. 2 


he nn nn 1 rn 

Sachen zu verkaufen dußerbald Dania. 
72. Das im Elbinger Kreiſe gelegene Rittergut Hansderff No, 5, land- 
ſchaftlich abgeſchätzt auf 10688 Rtl. 16 Sgr. 9 Pf, ſoll in nothwendiger Sub⸗ 
haſtation verkauft werden und ſteht 

15 am 28. April k. J, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Oberlandes Gerichts-Rath Gerlach in dem hieſigen Gerichts-Ge⸗ 
bäude Termin an 5 157 Ne 

Die Taxe und Hypothekenſchein konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Marienwerder, den 28 September 1849. 0 N 
Civil Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 

i „ ON, 3 
73. In der Seilermeiſter Carl Ludwig und Julianne Eliſabeth Meinebcerſchen 
erbſchaftlichen Liquidationsſache haben wir zur Conſtituitung der Paſſiv-Maſſe eis 
nen Termin 5 ee. a 
jun auf den 16. December e, Vormittags 10 Uhr, 1 0 
vor Ri Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗-Rath Elsner angeſetzt, und laden hiezu 
die unbekannten Creditoren auf das Verhörzimmer des, Stadtgerichtsbauſesz, mit 
dem Eröffnen vor, daß im Falle ihres Ausbleibens ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an as jenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe no, übrig bleiben möchs 
te, verwieſen werden ſollen. = N 5 8 

Danzig, den laten September 1848. 
. Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 
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Kedaction: Koͤnigl. Intellig.Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruderei. 


